
 
 

Gewalt gegen Männer:  

Aufklärung, Unterstützung, gesellschaftliche 

Wahrnehmung im Fokus 

 

Gewalt ist ein gravierendes gesellschaftliches 

Problem, das alle Menschen betrifft – unabhängig 

von Geschlecht, Herkunft oder sozialem Status. 

Oft jedoch stehen Männer als Opfer von Gewalt  

im Schatten der öffentlichen Wahrnehmung.  

Diese Tagung bietet die Möglichkeit, das Thema 

anzugehen und die Sichtbarkeit von Gewalt gegen 

Männer zu erhöhen. 

Viel zu oft wird das Leiden von Männern, die 

Gewalt erfahren haben, nicht ernst genommen 

oder gar ignoriert. Sie stehen nicht nur vor 

physischen und psychischen Herausforderungen, 

sondern kämpfen auch mit gesellschaftlichen 

Vorurteilen, die es ihnen erschweren, Hilfe zu 

suchen.  

An diesem Tag werden wir die emotionalen und 

sozialen Aspekte beleuchten und aktuelle 

Unterstützungsangebote vorstellen.  

In unserer Tagung möchten wir das Bewusstsein 

für dieses ernsthafte Problem schärfen und allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen Raum 

bieten, um Wissen auszutauschen, Fragen zu 

klären und Unterstützungsangebote zu erweitern. 

 

 

 

 

 

 

 

MO D ER  A T IO N  Tina Hermes 

09:00 – 09:30 Uhr Ankommen und Registrierung 
09:30 Uhr Grußwort Dr. Kathrin Wahlmann 

Niedersächsische Justizministerin 

09:45 – 1 0 :30 Uhr Männlichkeit im Wandel – Männlichkeitsbilder  
Hans-Joachim Lenz 

freiberuflicher Sozialwissenschaftler und Dozent 

10:30 – 10:45 Uhr P A US E 

10:45  – 11:30 Uhr Gewalt gegen Männer in Partnerschaften. Eine 
empirische Untersuchung zur Situation in 
Deutschland Philipp Müller, Laura-Romina Goede 

 Kriminologisches Forschungsinstitut Niedersachsen e. V. 

11:30 – 12:15 Uhr Ergebnisse der geschlechterübergreifenden 
Dunkelfeld-Opferbefragung LeSuBiA – 
Prävalenz von Gewalterfahrungen innerhalb 
und außerhalb von (Ex-)Partnerschaften  

 Laura-Romina Goede  
Bundeskriminalamt 

12:15 Uhr M I T T A G SP A U S E 

13:00 – 15:15 Uhr WORKSHOPS in zwei Durchläufen 

Neue Perspektiven und blinde Flecken: Schutz 
und Hilfe für gewaltbetroffene Männer und 
Jungen in Niedersachsen  

Jens Ihnen und Tjark van Neer 
Männerbüro Hannover e. V. 

Gendersensible Beratung von männlichen 
Gewaltbetroffenen 

Dipl. Päd. Alexander Bentheim, Hamburg 

Gewalt gegen Männer: Erfahrungsberichte aus der 
Praxis Corinna Koopten-Bohlemann, Michael Berg 

Stiftung Opferhilfe Niedersachsen 

15:15 – 15:30 Uhr P A U S E 

15:30 – 16:30 Uhr Raus aus dem Tabu! Erfahrungen aus 6 Jahren 

Hilfetelefon Gewalt an Männern Björn Süfke  

man-o-mann männerberatung, Bielefeld 

 T A G U N G S E N D E 

 

  

 

 

 
Tagungsort:       Anmeldung unter: https://eveeno.com/382066307  

Niedersächsisches Justizministerium     Teilnahmegebühr: 40 Euro, Anmeldung bis 17. April 2026 

Fachstelle Opferschutz      Kontakt: Fachstelle Opferschutz  

Siebstraße 4       Tel. 0511/120 - 8741      
30171 Hannover       E-Mail: MJH-FachstelleOpferschutz@mj.niedersachsen.de 

 


